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11. Welche umweltfreundlichen Investitionen finanziert unsere Bank? 
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Antwort 

Deutsche Bank Nachhaltige Fonds / Themenfonds der DWS: 

Nachhaltige Anlagefonds ermöglichen den Investoren, ihre Investmententscheidungen mit ihren ethischen, sozialen und 
ökologischen Vorstellungen in Einklang zu bringen. 

� GKD-Fonds 
� DWS Bildungsfonds 
� Panda Renditefonds 
� DWS Investment Responsibility 
� DVG Stiftungsfonds 
� DWS Zukunftsressourcen 
� DWS Klimawandel 
� DWS Noor 
� Klimaschutz-Zertifikate DWS GO: German GreenTechnologies, Global Clean Technologies, Energy Efficiency, Climaflex, 

Water, Zukunftsenergien 

Emissionshandel 

� Erstellung und Kauf von Zertifikaten für Emissionssenkungsprojekte in Entwicklungsländern (Zertifikate, die von der UN 
im rahmen des Clean Development Mechanism (CDM) und der Joint Implementation (JI) unter dem Kyoto-Protokoll 
vergeben werden) 

� Entwicklung und Unterstützung von Projekten zur Emissionssenkung durch Kauf der Zertifikate im Voraus 
� Entwicklung von Anlageprodukten, die Zugang zu und Engagement an den CO2-Märkten ermöglichen und gleichzeitig 

zusätzliches Kapital in Emissionssenkungsprojekten lenken 
� Beratung und Diskussion mit verschiedenen nationalen Institutionen in Bezug auf deren Emissionssenkungspflichten im 

Rahmen des Kyoto-Protokolls 
 

Investitionen in erneuerbare Energien 

� Unternehmensfinanzierung: Investitionen in Innovationen, Wachstum und Kapazitätserweiterung durch langfristige 
Darlehen und Kontokorrentlinien 
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� Projektentwicklung: Aktive, langjährige Beteiligung am verstärkten Einsatz erneuerbarer Energieträger durch die 
Strukturierung von Finanzierungslösungen bei marktkonformer Rendite n Beitrag zur Gewährleistung der benötigten 
Energieversorgung 

 
DIL Produkte 
Durch das Tochterunternehmen „Deutsche Immobilien Leasing“ bietet die Deutsche Bank Investoren die Möglichkeit, in saubere 
Energieformen zu investieren (Windpark Funds) 
 
Nachhaltige Vermögensverwaltung 

� Berücksichtigung nachhaltiger Aspekte und individueller ethischer Restriktionen (soweit erwünscht und objektivierbar) 
� Umsetzung der Nachhaltigkeitskriterien durch „Best-in-Class“-Ansatz, gestützt auf Dow Jones Sustainability 
� Indizes und die ihnen zugrunde liegende Nachhaltigkeitsexpertise der Schweizer SAM Gruppe 

 
„Alternative Energien Portfolio“ 

� Vermögensverwaltung, die in Unternehmen der Branche „Alternative Energien“ investiert 
� Nutzung von direkten und indirekten Investitionsmöglichkeiten in den Marktsegmenten 
� Biomasse, Solarenergie, Windenergie, Geothermie, Wasser, Energieeffizienz 

 
Drittfondsangebot im Bereich nachhaltige Investmentfonds 
Diversifiziertes Angebot nachhaltiger Investmentfonds von Drittanbietern. 
 
Förderbank-Maßnahmen 
Investitionen in den Umwelt- und Klimaschutz: Zinsvergünstigungen für Investitionen im Bereich Umweltschutz und 
Energieeinsparung durch maßgebliche Einbindung von Förderprogrammen der EU, der KfW und der Länder Förderung von 
Bildungsangeboten: Attraktive Kreditfinanzierungen von Investitionen im Bildungsbereich aus Mitteln der Landesförderbanken, 
der KfW oder der Europäischen Investitionsbank (EIB) 
 
Öffentlicher Sektor 

� Public-Private-Partnerships (PPP) als Beispiel einer Kombination aus Nachhaltigkeit und geschäftlichem Erfolg 
� Die Deutsche Bank hat PPP-Konzepte für die Bereiche Finanzierung, Facility Management und Bau Management 

entwickelt 
� Beteiligung an großen deutschen und internationalen PPP-Projekten im Infrastruktursektor 

 
Mikrokredite 
Mikrofinanzierung ist eines der effizientesten Mittel, um Armut langfristig zu bekämpfen. Menschen ohne finanzielle Ressourcen 
oder Sicherheiten erhalten Kleinstkredite von 50-100 US-$, mit denen sie sich eine berufliche Existenz aufbauen können. Die 
Deutsche Bank ist seit 1997 aktiv in der Mikrofinanzierung: Gründung des Deutsche Bank Microcredit Development Fund 
(DBMDF). Management über die Deutsche Bank Americas Foundation in New york. Seit der Gründung konnten über 6,5 Mio. 
US-$ an 35 Mikrofinanzinstitutionen in 21 Ländern ausgereicht werden. Da die Partnerbanken vor Ort die Beträge des DBMDF 
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„matchen“, also noch einmal die äquivalente Summe dazugeben, konnten seit Bestehen knapp 47 Mio. US-$ an Mikrokrediten 
vergeben werden. 
Weitere Mikrofinanzprodukte: Global Commercial Microfinance Consortium, Deutsche Bank Start-up Fund; Neu in 2007: „db-
Microfinance-Invest Nr. 1“: Erstes Mikrofinanzprodukt, das auf Privatkunden zugeschnitten ist. Schuldverschreibungen über 
umgerechnet 87 Mio. US-$ wurden gezeichnet. Über 21 Mikrofinanzinstitute können mindestens 100.000 Mikrokredite in 15 
Entwicklungs- und Schwellenländern vergeben. 
 
Investitionen in erneuerbare Energien (Solar, Wind, Biomasse) 

� Unternehmensfinanzierung 
� Vergabe von insgesamt rund 750 Mio. Euro Kreditvolumen an Unternehmen der Branche durch unser 

Firmenkundengeschäft in Deutschland (Stand: Ende 2007) 
� Projektentwicklung 
� 27 realisierte Projekte im Bereich der Windenergie; Entwicklung eines Windparks in Kanada mit einem kanadischen Joint 

Venture Partner; verschiedene Solarprojekte mit einer Leistung von bis zu 80 MW in Spanien; weitere Solar- und 
Windprojekte in Italien, Frankreich und Griechenland in Planung 

 

Commerzbank Die Commerzbank betreibt ein Kompetenzcenter für Erneuerbare Energien (CoC RE). Wir finanzieren Windanlagen, 
Solaranlagen und Biomassekraftwerke. Wir binden hier die bestehenden Programme der KfW und anderer Förderinstitute mit ein, 
um umweltfreundliche Maßnahmen günstig zu finanzieren. Demnächst werden wir auch ein Beratungsteam in der 
Mittelstandsbank aufbauen, welches sich mit Fragen des Klimaschutzes sowie der CO² Reduzierung und der höheren 
Energieeffizienz beschäftigt. 

Postbank Alle umweltfreundlichen Investitionen der Postbank sind zusammengestellt auf der Website www.postbank.de/nachhaltigkeit 
unter der Rubrik „Kunden: Bankprodukte und Non-Bankprodukte“, z.B. 

• Investmentfonds „Postbank Dynamik Vision“, der in Unternehmen investiert, die im Dow Jones Sustainability Index World 
und Euro aufgelistet sind. 

• Investmentfonds „Postbank Dynamik Klima Garant“ (Juni bis Juli 2008). Der Fonds investiert in Unternehmen aus dem 
Standard & Poors Global Clean Energy Index sowie aus dem Dow Jones EURO STOXX Sustainability Index. 

• BWH Öko-Konstant-Darlehen bietet finanzielle Anreize, beim Hausbau energiesparende Techniken einzusetzen. Im 
Mittelpunkt des Produkts steht die Finanzierung für Maßnahmen zur Senkung des Energieverbrauchs wie z.B.: 
Dämmung von Außenwänden /Dächern oder Erneuerung der Heizungstechnik auf Basis erneuerbarer Energien. 

 
 
 
 


